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See the notice on TED website

199815-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Busse für den öffentlichen Verkehr – Beschaffung von neun (9) Diesel-
Überlandbussen
OJ S 57/2026 23/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH
E-Mail: vedder@vkp.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung von neun (9) Diesel-Überlandbussen
Beschreibung: Der Auftraggeber erbringt als kommunales Verkehrsunternehmen ÖPNV-
Leistungen im Landkreis Plön und benötigt hierfür neue Busfahrzeuge. Dieses 
Vergabeverfahren dient der Beschaffung von Beschaffung von neun (9) Diesel-
Überlandbussen (M3 Klasse II Niederflur/Low-Entry), Länge ca. 12 m.
Kennung des Verfahrens: 1ce4ef9a-b169-480a-bafe-0cda009d3b2f
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34121100 Busse für den öffentlichen Verkehr
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121400 Niederflurbusse

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Plön (DEF0A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort ist der Betriebshof der Verkehrsbetriebe Kreis Plön 
GmbH, Hinter dem Kirchhof 12, 24211 Preetz.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Bewerber hat mit seinem Antrag auf Teilnahme zu erklären, 
dass weder zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB noch fakultative 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB vorliegen. Der Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ist möglich. Der Bewerber hat eine 
Eigenerklärung in Hinblick auf die Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur 
Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014) über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, abzugeben (Formblatt 5). 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/199815-2026
mailto:vedder@vkp.de
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Es muss eine Bereitschaftserklärung zur Teststellung des Busses während der 
Angebotsphase für mindestens sieben (7) Tage am Sitz des Auftraggebers abgegeben 
werden. Die Anlieferung muss bis 12:00 Uhr des ersten Testtages erfolgen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beschaffung von neun (9) Diesel-Überlandbussen
Beschreibung: Beschaffung von neun (9) Diesel-Überlandbussen (M3 Klasse II Niederflur/Low-
Entry), Länge ca. 12 m.
Interne Kennung: LOT-0001 E83945179

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34121100 Busse für den öffentlichen Verkehr
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34121400 Niederflurbusse
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragsbedingungen über die Lieferung von 
Niederflurbussen für den öffentlichen Verkehr (Teil C) sehen in Ziffer 12 eine Option für den 
Auftraggeber vor, die ihn berechtigt, bis zum 31.12.2026 die Lieferung von neun (9) 
zusätzlichen Diesel-Überlandbussen M3 Klasse II Niederflur/Low-Entry), Länge ca. 12 m zu 
verlangen. Für die Einzelheiten wird auf Ziffer 12 des vorgenannten Vertrags verwiesen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hinter dem Kirchhof 12  
Stadt: Preetz
Postleitzahl: 24211
Land, Gliederung (NUTS): Plön (DEF0A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Betriebshof der Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH, Hinter dem 
Kirchhof 12, 24211 Preetz.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Nachweis über die Eintragung ins Handelsregister 
ist nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, zu 
erbringen. Sofern der Bewerber in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist, ist ein 
Ausdruck aus dem elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die 
Daten aus den Handelsregistern abrufbar sind, ausreichend. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung 
erfolgt der Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: 
oder vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: • Eigenerklärung über den Gesamtumsatz (netto) des 
Unternehmens sowie den Umsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von Diesel-
Überlandbussen der Klasse M3, Klasse II (Niederflur/Low-Entry), Länge ca. 12 m), jeweils 
bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023). Mindestanforderung: 5 Mio. 
EUR (netto) Jahresumsatz mit vergleichbaren Leistungen (Lieferung von Diesel-
Überlandbussen der Klasse M3, Klasse II (Niederflur/Low-Entry), Länge ca. 12 m). • Abgabe 
einer Eigenerklärung über das Bestehen von Versicherungen im nachfolgend beschriebenen 
Umfang bzw. über die Bereitschaft, diese auf eigene Kosten im Auftragsfalle abzuschließen: - 
Betriebs-, Umwelt- und Produkt-Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme für 
Personenschäden sowie Sachschäden in Höhe von EUR 10.000.000 je Schadensfall sowie 
einer Höchstersatzleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres von 
mindestens dem 2-fachen dieser Deckungssumme und - Haftpflichtversicherung für 
Vermögensschäden in Höhe von EUR 700.000 je Schadensfall sowie einer 
Höchstersatzleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres von mindestens 
dem 2-fachen dieser Deckungssumme. Die Versicherungsdeckung der Betriebs-, Produkt,- 
und Umwelthaftpflicht muss ab Vertragsabschluss bis zum Ablauf der letzten 
Gewährleistungsfrist der Fahrzeuge aufrechterhalten werden. Sie muss die Haftung des 
Auftragnehmers für Personen-, Sach- und Vermögensschäden abdecken. Der Bewerber hat 
durch Abgabe der Eigenerklärung zu bestätigen, dass die vorstehend genannte Versicherung 
im Falle seiner Beauftragung durch ihn abgeschlossen wird. Wird die Erklärung von einer 
Bewerbergemeinschaft abgegeben, muss sich der Versicherungsschutz auch auf die 
Bewerbergemeinschaft bzw. die sonstige gebildete Personenmehrheit und nicht lediglich auf 
ihre einzelnen Mitglieder beziehen. Der Auftraggeber behält sich vor, vom Bestbieter vor der 
Zuschlagserteilung die Vorlage einer entsprechenden Dritterklärung des Versicherungsgebers 
zu verlangen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Darstellung von Referenzaufträgen über vergleichbare 
Leistungen (Lieferung von Dieselbussen der Klasse M3 I oder II im Zeitraum 2023 – 2025) mit 
Bezeichnung des Auftraggebers (Name, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon / E-Mail), 
Angabe des Lieferzeitraums (von (Monat/Jahr) – bis (Monat/Jahr)), des Leistungsumfangs 
(Anzahl und Typ der gelieferten Fahrzeuge) und des Auftragswerts (EUR netto). 
Mindestanforderung: Mindestens drei (3) Referenzen über vergleichbare Leistungen in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren.
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Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualitätssicherung: Nachweis des Bestehens von 
Zertifizierungen nach DIN EN ISO 9001:2015 oder gleichwertiger Zertifizierungen. Das 
Einreichen einer nicht beglaubigten Kopie ist ausreichend.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kriterium 1
Beschreibung: Wertungsrelevante Vergleichskosten (50 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterium 2
Beschreibung: Qualität (35 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterium 3
Beschreibung: Liefertermin (15 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/04/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83945179

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 29/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83945179
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, die Bewerber nach § 51 Abs. 2 
SektVO aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige 

https://www.subreport.de/E83945179
https://www.subreport.de/E83945179
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Nachweise nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren oder fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im 
Übrigen wird der Auftraggeber nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Finanzielle Vereinbarung: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens 
vor der Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist der Auftraggeber auf 
die Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschrifttn vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH
Registrierungsnummer: HRB 1012 PL
Postanschrift: Diedrichstr. 5
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24143
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vedder@vkp.de
Telefon: +49431705810
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: t: 04319884542
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +494319884542
Fax: +494319884702
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:vedder@vkp.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9f30d242-79f1-431c-a4b0-40561aa53706  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/03/2026 18:40:55 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 199815-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 57/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/03/2026
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